
Dornbirner
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Gemeindebtart.

Erscheint jeden Sonntag. — Preis: ganzjährig fl. 1·— (mit Postversendung fl. 1·60), einzelne Nummern 5 kr. — Einschaltungen
kosten 5 kr. der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei ins Gemeindeamt zu bringen.

Nr. 1. Sonntag, 6. Januar 1895. M 26. Jahrg.

Die Schülerzahl an den Volksschulen unserer Gemeinde be¬Kundmachungen.
ziffert sich nach dem Stande vom Neujahr wie fogt:
Markt: Knaben 231 Mädchen 236 zusammen 467

208Hatlerdorf: 180 388„ 9Floßholzscheine.
Oberdorf: 153 278125„ „

78 83Haselstauden: 1619 „Diejenigen, welche die Floßholzscheine vom vergangenen Jahre 7
Salzmann: 32 22 54„noch nicht abgegeben haben, werden hiemit aufgefordert, die¬ 0721Kehlgg: 28selben bis 10. d. Mts. im Gemeindeamte Zimmer Nr. 1 ab¬ 9 0

3026Wotzenegg: 56zugeben
Hauat: 8 2921Dornbirn, am 6. Jänner 1895. „9 „15Winsau: 238 „7Die Gemeindevorstehung.

Knaben 772 Mädchen 712 zusammen 1484
Ueber freiwilliges Ansuchen der erklärten Erben nach Häuserzahl der Gemeinde Dornbirn.Josef Drexel von Mühlebach, werden am Montag der

7. ds. Mts., vormittags 9 Uhr angefangen, im erbl
155Hause Nr. 21 in der Haldengasse verschiedene Haus= und Bau 1

863mannsfahrnisse, darunter ein größerer Vorrath an Türken 56Viertel S 8.5*1 35 6—52hartes Holz und Bretter, Küferhandwerkszeug, ca. 60 Ctr. * 2
Heu, 60 Ctr. Streue, eine Kuh, ein Rind und zwei Ziegen 2c. 2c. 355 5
gegen sofortige Barzahlung öffentlich versteigert.

Dornbirn, am 3. Jänner 1895 2662Markt 172 675
Der k. k. Notar als G.=C.

— 6Hatlerdorf — 40640025  9Rudigier.

1Oberdorf 372 3721Auszug aus den amtl. Anzeigen der Vorarlberger Kandeszeitung
Nr. 297—298 bis 2-1895. 2196 1971Haselstauden

Executive Versteigerung: am 4. März gegen
Anna Mar. Dorn Ww. Fink in Riefensberg. 16501630 3Zusammen 3 26

am 9. März gegen Agatha Schmid in Bildstein.

am 13. März gegen Josef Gunz, Schlossermeister in Fremdenverkehr. Im Monate Decbr. 1894 wurden lautBregenz den hieramts abgegebenen Meldezettel in den hiesigen Gast¬
Todeserklärungs=Einleitung: gegen Sebastiar häusern im Ganzen 138 Fremde beherbergt.Sonderegger von Rankweil. Von Gasthausbesitzern wurden im verflossenen Jahre

2196 Meldezettel im Gemeindeamte abgegeben, laut welchen
2266 Fremde in den hiesigen Gasthäusern beherbergt wurden.Mittheilungen. Im Laufe des Jahres 1894 wurden im Gemeindeamte
1187 Anmeldungen von neu angekommenen Fremden gemacht.Amtstag des Herrn k. k.Bezirkshauptmannes morgen
Außer Familien, von denen manche sich hier ansäßig machtenMontag, den 7. Jänner d. Is.
wurden Personen verschiedenen Standes und verschiedener Be

Gemeindeausschuss. Derselbe hält Mittwoch, den 9. d. Mts., schäftigung angemeldet und hielten sich theils längere theils
um 5 Uhr abends eine Sitzung ab. Die Tagesordnung ist an kürzere Zeit in hiesiger Gemeinde arbeitend auf. Viele vor
der Amtstafel angeschlagen. letzteren ha en für längere Zeit dauernde Beschäftigung gefunden.

275 Hilfsarbeitern wurden in diesem Jahre von hiesigerTanzbewilligung. Wir bringen die alljährlich im Gemeinde
Gemeinde Arbeitsbücher ausgestellt.blatte enthaltene Mittheilung bezüglich der öffentlichen Tanz

musik in Erinnerung Hausierhandel. Im Laufe des Jahres 1894 haben 138
Nach derselben ist zu jeder öffentlichen Tanzunterhaltung fremde Ha sierer die hiesige Gemeinde besucht, wovon die meistenvorher im Gemeindeamte die Bewilligung einzuholen

sich einige Tage hier aufhielten. Manche von diesen Hausierern
Gemeinderasse. Dieselbe bleibt von heute an bis auf nahmen wiederholt in der Gemeinde Aufenthalt und im Ganzen

Weiteres an Nachmittagen für den Parteien=Verkehr ge wurden während des Jahres 1894 im hiesigen Gemeindeamte
schlossen. 207 Hausierbüchel Vidierungen vorgenommen.


